		
	VII-6- HANDY-NUMMER WÄHLEN








Verschiedene Aktionen:
	Grad der Unselbstständigkeit:            von 0 bis 4
	Reihenfolge eingehalten :ok oder ko
	Beobachtungen : 
Irrtümer, geleistete Hilfestellungen, Kommentare
	Erschwerende Faktoren
	Defizit-Hypothese

	
	
	
	
	EMOTIONALE,  AFFEKTIVE UND AUF DAS VERHALTEN ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	AUF DIE UMGEBUNG ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	SENSORIELLE UND MOTORISCHE FUNKTIONEN
	ARBEITSSPEICHER
	LANGZEITGEDÄCHTNIS
	GNOSTISCHE UND PRAXISCHE FUNKTIONEN
	SPRACHE
	AUFMERKSAMKEITSFUNKTIONEN
	EXEKUTIVE FUNKTIONEN

	(1) Wenn nötig, die Telefonnummer heraussuchen
a) Die Telefonnummer aus dem Telefonbuch oder dem Adressbuch heraussuchen
oder
a) Jemanden, der die Nummer kennen könnte, nach ihr fragen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Wenn nötig, d.h. wenn der Anruf sofort erfolgt, die Nummer auf einem Stück Papier notieren
oder 
b) Wenn nötig, d.h. wenn der Anruf jetzt oder auch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt, die Nummer in das Adressbuch eintragen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(2) Das Handy einschalten
a) Lange genug auf den Ein-/Ausschaltknopf drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Den PIN-Code eingeben (vier Zahlen)
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Den PIN-Code durch Drücken auf die entsprechende Taste bestätigen 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(3) Die Telefonnummer wählen
a) Das Handy entriegeln mit den entsprechenden Freigabe-Tasten des Handys
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Die Nummer wählen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Durch Drücken der entsprechenden Taste, z.B. „grünes Telefon“, abheben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Das Handy zum Ohr führen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Die Unterhaltung führen 
(sich an den unterschiedlichen Möglichkeiten, die im Raster 38 „ Einen Anruf tätigen“  in Punkt 2 und 3 beschrieben werden, orientieren
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Wenn die Unterhaltung beendet ist, auflegen, und zwar durch Drücken der entsprechenden Taste (z.B. „rotes Telefon“)
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Durch Drücken der Tastensperre das Handy verriegeln
oder
g) Das Handy sich von selbst verriegeln lassen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Oder
(3) Zum Anrufen das Adressbuch des Handys benutzen
a) Das Handy entriegeln mit den entsprechenden Freigabe-Tasten des Handys 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Zum Öffnen des Adressbuchs in das « Menu » gehen 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) In das „Adressbuch“ gehen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Bestätigen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Die Namensliste durchgehen um die anzurufende Person zu finden
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Nummer bestätigen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Durch Drücken der entsprechenden Taste, z.B. „grünes Telefon“, abheben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	h) Das Handy zum Ohr führen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	i) Die Unterhaltung führen 
(sich an den unterschiedlichen Möglichkeiten, die im Raster 38 „ Einen Anruf tätigen“ beschrieben werden, orientieren 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	j) Wenn die Unterhaltung beendet ist, auflegen, und zwar durch Drücken der entsprechenden Taste (z.B. „rotes Telefon“)
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	k) Durch Drücken der Tastensperre das Handy verriegeln
oder
k) Das Handy sich von selbst verriegeln lassen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(4) Handy ausschalten
a) Lange genug auf den Ein-/Ausschaltknopf drücken
	0  1  2  3  4
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Grad der Unselbstständigkeit : 0 : autonom ; 1 : generelle Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... bei Blockade zum Fortführen der Aktivität anhalten ; einen Irrtum vage andeuten, wie : Halt! Nein! Sie machen etwas falsch) ; 2 : konkrete Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... präzise auf einen Fehler hinweisen, z.B. : Haben Sie nicht etwas vergessen? Steht das nicht irgendwo geschrieben? Auf die Art des Fehlers hinweisen, ohne konkret zu sagen, was zu tun ist) ; 3 : komplette Anweisungen ( detailliert erklären und/oder zeigen, was zu tun ist) ; 4 : Einspringen            ( anstelle des Patienten handeln)


